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Beylage zu Nro . 3. Der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 13 . Januar 1806 .

15 ) Jobann Ostendorf in Stollhamm , als Vormund für des weyl . Johann Friedrich Meiners Erben ,hat von dessen Mitteln sofort und zu Ausgang dieses Monats einige 100 tble . sinsbar zu belegen .16) Von den Schwenburger Armencapitalien find fofort 170 Oltblr . 542 gr . Gold zinsbar zu belegen ,welche bey dem Armeniuraten Gerd Führten in Empfang genommen werden kounen .
17 ) Ich have in meinem Hause oben 3 Stuben mit Schlaffammern , welche jetzt der Syndicus Westingbewohnt , auf Ostern mit Möbeln und Betten zu vermiethen .
18 ) Peter Cornelius zu Moorsee hat einige Juce Land zum Weiden aus der Hand zu verheuern oder

Potthaft am Markte .

auch Vich ins Gras zu nehmen ; Liebhaber wollen sich innerhalb & Tege bey ihm melden .19) Ein doppeltes . Gezelt mit vielen Stricken versehen , steht zum Verkauf ; es können zwey großeMarktzelte daraus gemacht werden , auch ist es zu Segeln an kleinen Schiffen dienlich . Nähere Nachricht erstheilt die Expedition .
20 ) Borchert Cordes zu Neuenbrock bat 8 gute Ochsenweiden aus der Hand zu verheuern .21 ) Johann Sommer hat einige fette Ferken zum Verkauf liegen .
22 ) Lubwig Dodt hiefelbft hat auf Ostern eine Stube zu vermiethen .
23 ) Gastwirth Mehrens in der Staustraße hat noch 2 Stuben mit oder ohne Möbeln , auf Ostern odersofort anzutreten , zu vermiethen .
24) Bey Veter Schmidt hinter dem Gerberhofe sind von allen Sorten Sieben zu den billigsten Preisenzu haben ; auch reparirt er alte .
25 ) Der Kaufmann Icke Holthusen zu Fedderwarden is gewillet , das Krughaus zu Hollwarden , welsches wegen seiner befannten vortheilhaften Lage in der äußersten Nähe der Burhafer Amtsvegtey und an derHeerstraße mit Recht zu empfehlen ist , von Maytag an , aus der Hand zu verheuern , weshalb sich die Liebhasber in den ersten 14 Tagen bey ihm einfinden wollen .
26 ) Jde Wittsen zu Sinsum , als Vormund für weyl . Hüfings Wittwen Sohn , hat annoch die schon

1 ausgebotenen 31 Rthlr . 133 gr . in Golde zinsbar zu belegen.
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27 ). Auf mehrere Anfragen meiner geehrten Freunde dient hiedurch zur Nachricht , daß ich jetzt wiedermit den besten Sorten ein und ausländischen frischen Gartensaamen , wie auch mit auserlesenen breitenSchwerdt Stangen und Zuckerbohnen versehen bin . Verzeichnisse, die das Nähere bemelden , werden gratisausgegeben ; Briefe mit Bestellungen erbittet man frankirt . Raftede .
28 ) Der Holzverkauf , welcher in diesem Monate in den Hötzungen des Gutes Lon gehalten werden foll

Boffe .

und welcher durch ein am Ende des Jahrs 1805 mit den wöchentlichen Anzeigen ausgetheiltes Avertissementangekündigt wurde , ist nicht am 23. Januar 1806 (wie in jenem Avertissement irrig bemerkt worden ) sondernvielmehr erst am 27 . Januar 1806 . v . During .29 ) Jürgen Stallmann läßt am 17. Februar in seiner Behausung zu Coldewärfe 30 milchende Kühe ,6 güfte Quenen , 1 drevjährigen Ochsen , II Kuh - und Ochsenrinder , 3 pferde , 9 Füllen , worunter 4 Muttersfüllen von verschiedener Farbe und Zeichen , 7 Schweine , wovon 2 trächtig , 2 tráchtige chanfe , 3 beschlageneWagen , I Pflua , 1 Egde , öffentlich meistbietend verganten , und kann das im gutem Stande sich befindendeWich bis Maytag gegen billiges Futtergeld stehen bleiben .
30 ) Weyl . Diert Wittvogels Wittwe , als Vormünderin ihrer Kinder , läßt am 27. Januar in ihremHause zu Frieschenmoor & milchwerdende Kühe , 4 drevjährige verschnittene Quenen , 6 drevfährige Cebsen , 6weyjährige dito , I zweyjährigen Bullen , 8 Schweine und allerley hausgeråthliche Sachen öffentlich meistbies

end verkaufen .
31 ) Das Land , so Dierk Beckhusen am 1. Februar im Zollhause zu Loyerberge verkaufen läßt , liegt zun Broßenmeer in vormals Gerd Haafen Bau , jehr in 2 Kampen von - 10 - 12 der besten Schfenweiden groß .32 ) Am 9. Januar Nachmittags hat eine Frau von der Wunderburg bis in die Stadt eine Tascheerloren , worin ein Thalerstück und 16 Grote , auch ein Schlüssel war . Sollte ein guter mensch die Tascheefunden haben , so wird er gebeten , dieselbe doch an den Kaufmann Klavemann auf dem mittlern Damm wieer abzugeben , der sie an die Eigenthümerin wieder abliefern und auch des Fundgeld dafür vergüten wird .33 ) Ein funfzehnjähriger Knabe wünscht zu stern als Unterschreiber bey einem Amite auf dem xandeinterzukommen , und da fein in Herrschaftlichen Diensten stehender Vater ihn bey feinen Geschäften mit gearaucht hat , so find feine Eltern allenfalls bereit , den Umständen nach unter annehmlichen Bedingungen einennaben vom Laude wieder zu sich zu nehmen . Vorläufige nähere Nachricht in der Expedition .
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X
12. 34 ) Es find einige Zimmer oben und unten im Hause , mit oder ohne Möbeln auf Ostern , zu vermiesn . Nachricht in der Erpedition .

35 ) Jch will ein Voar außer dem Eversten Thor liegende Gärten , wovon der eine nabe beym Holzeind mit einem Eleinen Gartenhause und guten Spargelbetten verschen ist , und der andere in der Weinstraßeegt , auch eine Weide bym weiffen Len , fückweise in Gartenland verheuern .
36 ) Ein Mädchen von guter Aufführung , welches mit Kindern umzugehen weiß , nåben , plätten , was

Hegeler .

hen und stricken versteht , wird auf Johannis gegen annehmliche Bedingungen gesucht . Nähere Anweisungder Expedition .



37 ) Ein Paar ferde von starkem Bau , egaler Größe und Farbe , von mittlern Jahren und ohne Feh :
ler , werden zu kaufen gesucht . Wer solche abzustehen hat , wolie sich bey dem Hausmann Johann Hemmie an
Shrwege , in der Vogten Zwischenahn , melden .

39 ) In einer Blans and Schönfärberey , wie auch Druckerey , wird ein Bursche gefuet , welcher sogleich
oder gegen Ottern antreten kann . Nachricht giebt der Blau - und Soonfärber G. E . Kieseler in der Mühlenstraße .

39 ) Ich bin gefonnen , einen Lehrburschen in der Musik auzunehmen . Wer hiezu Luft und Fähigkeit
besitzt , beliebe sich baldigst in frankirten Briefen zu melden . A. B . Remmers , Stadtmusicus in Fever .

40 ) Ich habe in meinem Hause eine Stube und Schlafkammer , mit oder ohne Möbeln auf Ostern ans
zutreten , zu vermiethen . Peter Paulsen .

41 ) Dem geehrten Publicum zeige ich an , daß gute von mir selbst verfertigte Chocolade nicht nur ben
Pfunden , sondern auch bey Tafeln zu 4 , 6 , 8 , 12 , 15 , 18 und 24 gr . bey mir zu haben ist . Auch habe ich
gute Gesundheitschocolade , die schon sehr vielen Beyfall gefunden hat , fertig ; und die Chocolade wird auch
bey Portionen in meiner Wohnung geschenkt . Ich verspreche gute Waare , billige Preise und reelle Bedienung
und bitte um geneigten Zuspruch . Meine Wohnung ist bey dem Beckeramitsmeister Müller an der Waage .

J . H . E . Bödecker jun . , Chocoladefabrikant .
42 ) Am 31 . Januar Nachmittags um 1 Uhr läßt der Hausmann Diert Röhlke zu Altenhuntdorf 10

güfte und tiedige Kühe , 10 zwey und drevjährige Quenen , 12 drey und vierjährige Ochsen , 4 Kinder ,
10 Pferde und Füllen und 10 Schweine , öffentlich meistbietend verganten .

43 ) Der Hausmann Gerd Schröder zu Dalsper läßt um 3. Februar Mittags 12 Uhr in feinem Hause
20 tiedige und güfte Kühe und Quenen , 5 verschnittene Quenen , 18 men - und drevjährige Ochsen , einige Pfera
de und Füllen und einige Schaafe und Schweine öffentlich verganten , sodann einige Kampe Weide und Mähs
ländereyen auf einige Jahre verbeuern .

44 ) Hinrich Gerhard Buntje zu Großfedderwarden will seinen von ihm selbst befahrnen 9 Jahr alten
und 16 Haberlasten großen Gickkahn mit allem Zubehör aus der Hand verkaufen .

45 ) Gerhard Addicks zu Rodenkirchen , als Beystand von weyl . Diedrich Friedrich Hoppen Wittwe , hat
fofort 256 Mthlr . zinsbar zu belegen .

46 ) Hinrich Rabben auf Roddens hat noch von weyl . Hinrich Lübsen Kinder Bermögen ungefähr 2000
Rthlr . zu belegen .

47 ) Die Verheurung meiner Bau am 22. Januar ceffirt .
G. G. Mencken Wittwe zu Oberhammelwarden .

Beförderung .
Seine Herzogliche Durchlaucht haben den bisherigen Untergerichtsanwald Earl Heinrich Bulling zum

Cammer -Secretair gnädigst zu ernennen geruhet .

Concert = Anzeige .
Am Mittwochen den 15 . Januar werden die Herren Ernst und Böttner ein Vocal - und Declamas

sionsconcert geben . Erster Theil : Symphonie von Mozart ; Monument auf Carl Moor , eine Ode von

Schiller , declamirt von Ernst ; Arie aus der Oper , , König Theodor , " von Bottner ; Biolinconcert von Viotti ;

an die Freude , Ode von Schiller , declamirt von Ernst ; komische Arie von Paefiello , von Bottner ; Alleero .

3weyter Theil : Pygmalion , M lodrama in einem Act von Rousseau , die Musik von Georg Benda , des

Clamirt von Ernst . Billets find zu 36 gr . Gold in ihrem Logis beym Gastwirth Hesie und am Eingange zu haben .

Todes = Anzeige n .

Am 3. Januar entriß mir der Tod meinen Gatten , Jürgen Hinrich Seemann . Eine Entzündung in

der Brust machte seinem Leben im 43sten Jahre und im 16ten einer glücklichen Ehe ein Ende . Sieben Kin :

der trauren mit mir über den Verlust ihres braven Vaters , den ich hiedurch meinen und meines seligen

Mannes Freunden und Bekannten unter Verbittung aller Beyleidsbezeugungen anzeige .
Brake . Metta Seemann , geb . Steffens .

Am 2. Januar endigte unser Sohn Hinrich sein junges hoffnungsvolles Leben in einem Alter von 6

Jahren an einer Frieselfrankheit und damit verbundenen Krämpfen , welchen schmerzhaften Todesfall wir un
fern Verwandten und Freunden , nnter Berbittung aller Beyleidsversicherungen hiedurch ergebenst anzeigen .

Súrwürden . Hinrich Lübben und Frau .

Bis zum Ablauf des nächsten Mentags können die Weserzoll - Gelder beym Herzoglichen

Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Lant Erkenntnisses der Herzoglichen Regierung vom 28. December v . J . ist Johann Diedrich Steffens
Chefrau zu Delmenhorst , wegen begangenen Ehebruchs , zu 14tågigem Gefängniß , abfäuflich mit 20 Rthlr .

Gold , auch zur Erstattung der Kosten , verurtheilt .
Vermöge Erkenntnisses Herzoglicher Regierungs - Canzlev vom 9. Januar ist Johann Ratjen aus Bar :

denfleth , wegen geständigen und überführten Diebstahls zu 6monatlicher Zuchthausstrafe condemnirt .
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